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Grusswort & VeranstaltungsorteINFOS & TICKETS

Herzlich Willkommen zum 23. Filmfest Dresden
 
51 Wochen des Wartens sind vorbei!  Vom 12. bis 17. April präsentiert das 
Filmfest Dresden wieder die weltweit besten Kurzfilme  und versammelt 
in einer spannenden Festivalwoche tausende Kurzfilmfans, Filmemacher 
und Fachpublikum vor den Leinwänden Dresdner Kinos. Insgesamt neun 
Goldene Reiter und Preisgelder in Höhe von 63.000 Euro warten darauf, 
zur feierlichen Preisverleihung auf  ihre Gewinner zu treffen. Auch das 
Publikum darf per Abstimmung wieder seine Wettbewerbs-Favoriten 
auszeichnen und darüber entscheiden,  welche Filmemacher Dresden auf 
ewig in glückseliger Erinnerung behalten werden. Neben den zehn hoch-
karätigen Wettbewerbsblöcken versprechen außerdem 28 Sonderfilm-
programme cineastische Genusserlebnisse in vollem Umfang, darunter 
unsere Sonderreihe zum Thema Fotofilm mit drei Filmprogrammen 
und einer Ausstellung. Unsere vier Hauptspielstätten Schauburg, Thalia, 
Kleines Haus und – in diesem Jahr neu - Programmkino Ost bieten zudem  
allen links- und rechtselbischen Dresdnern ein Kino in der Nachbarschaft.  
Und zum Feiern dürfen dann alle zusammen kommen: zur rauschenden 
Abschlussparty am Samstag, den 16. April im Kleinen Haus!
Wir freuen uns auf eine großartige Festivalwoche und wünschen viel Spaß 
bei der Programmlektüre!

Das Filmfest DresdenTeam

INFOS & TICKETS
 

Festival-Hotline: +49.351.8015645
Noch Fragen? Über unsere Festival-Hotline geben wir jederzeit persön-
lich Auskunft über das Programm.

Ticketpreise:
Einzelticket: 6 Euro/ im VVK bis 11. April 2011 : 5,50 Euro
Kinderprogramme: 3 Euro 
5er-Ticket*: 24 Euro
Dauerticket (inkl. Festivalkatalog)*: 50 Euro
Eröffnung & Preisverleihung: je 6 Euro
Filmfest Party am Samstag, 16. April: 12 Euro
Festivalkatalog: 3 Euro 
Einlass: 20 Minuten vor Vorstellungsbeginn. Freie Platzwahl
* Das 5er-Ticket berechtigt zum Eintritt in 5 verschiedene Filmprogramme nach Wahl und muss vor  Vorstellungsbe-

ginn an der Kasse entwertet werden.  Das Dauerticket berechtigt zum Eintritt in alle Filmveranstaltungen, kostenlos 

dazu gibt es einen Festivalkatalog. Gegen Vorlage an der Kasse wird pro Vorstellung eine Freikarte ausgegeben. 

Vorverkauf (ab 28. März 2011) hier:
DresdenTicket.de: Louisenstraße 11, 01099 Dresden
saxTicket: Königsbrücker Straße 55, 01099 Dresden
Ticketcentrale im Kulturpalast: Schloßstr. 2, 01067 Dresden
Konzertkasse in der Schillergalerie: Loschwitzer Str. 52 a, 01309 Dresden
Online-Tickets und weitere VVK-Stellen unter: 
www.filmfest-dresden.de

Veranstaltungsorte
 

Filmtheater Schauburg Dresden 
Königsbrücker Str. 55, 01099 Dresden
Eröffnung, Wettbewerbe & Sonderprogramme

Thalia – Cinema . Coffee and Cigarettes
Görlitzer Straße 6, 01099 Dresden
Sonderprogramme & Festivalcafé

Kleines Haus (Staatsschauspiel Dresden)
Glacisstraße 28, 01099 Dresden
Sonderprogramme, Fachveranstaltungen & Preisverleihung

Programmkino Ost
Schandauer Straße 73, 01277 Dresden
Sonderprogramme

Galerie Raskolnikow 
Böhmische Straße 34, 01099 Dresden
Ausstellung Sample City

DIAF - Deutsches Institut für Animationsfilm
Technische Sammlungen, Junghansstraße 1-3, 01277 Dresden
Ausstellung „Jan Švankmajer - Surviving Life“
 
Metronom | Club, Bar und Lounge
Louisenstraße 55, 01099 Dresden
15.04.2011 Festival-Clubabend

Die Nr. 1 für Immobilien in Ostdeutschland: Büro.Einzelhandel.Gewerbe.Wohnen.

Wir haben 20 Jahre Erfahrung vor Ort und sind die Nr. 1 für Immo-
bilienunternehmen in Ostdeutschland. Das Filmfest Dresden 
trägt dazu bei, dass unser Investitionsschwerpunkt Sachsen ein 
innovativer Standort mit klangvollem Namen bleibt.

Wir wünschen Ihnen kurzweilige Programme.             www.tlg.de B
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Das Herzstück des Filmfest-Programms bilden der Internationale und 
der Nationale Wettbewerb (S. 8-16). Unter 76 Animations- und Kurz-
spielfilmen werden in diesem Jahr neun Goldene Reiter und Preisgelder 
in Höhe von 63.000 Euro verliehen. Daneben flimmert in 28 Sonderpro-
grammen (S. 16-21) die ganze Vielfalt des Kurzfilms über die Leinwand: 
angefangen bei Länderschwerpunkten und Retrospektiven, über Do-
kumentar- oder Experimentalfilme bis hin zum Kinder- und Jugendpro-
gramm. Nicht zuletzt bietet unser Rahmenprogramm (S. 21-22) auch 
außerhalb des Kinos vielerlei Gelegenheiten zur gepflegten Zerstreuung. 
Mehr Informationen zum Programm unter www.filmfest-dresden.de 
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19:30
Atelier
Kino Gieno

22:00
Nationaler 
Wettbewerb 1

19:30
Nationaler 
Wettbewerb 2

17:00
Nationaler 
Wettbewerb 1

19:30
Nationaler 
Wettbewerb 4

19:00
Festival Eröffnung

16:00
Buchvorstellung
Im Schatten der DEFA

21:30
Internationaler 
Wettbewerb 1

17:30
Internationaler 
Wettbewerb 2

17:30
Internationaler 
Wettbewerb 3

15:00
Internationaler 
Wettbewerb 1

12:30
Internationaler 
Wettbewerb 4

11:00
Kids 2 Super-
helden Welten

11:00
Kids 1 
Verkehrte Welt

14:00
Kids 1
 Verkehrte Welt

20:00
Internationaler 
Wettbewerb 3

20:00
Internationaler 
Wettbewerb 5

22:45
Internationaler 
Wettbewerb 4

20:00
Panorama 1

18:00
Panorama 2

20:00
Collage! 
Teil 1

22:30
Fotofilm 1
Album

22:30
Experimente
Gefühlsdoppelpass

20:00
Gastspiel
Short Matters! 3

19:00
Gastspiel
Short Matters! 1

17:30
Dok
Steal the Real

19:00
Dok
Steal the Real

19:00
Perspektiven für den Animati-
onsfilm Best of 10 Years

21:30
Regionaler Fokus 1
Neues aus Sachsen

20:30
British Focus
Birds, Beasts & Bugs

21:00
Perspektiven für den Animationsfilm 
Open Stage

21:30
Gastspiel
Short Matters! 2

19:00
Retro
Weibsbilder

17:30
Vision
One Shot

20:00
Fotofilm 2
Material

22:30
Fotofilm 3 
Auf einen Blick

21:30
Fokus Québec
Retour en arrière

17:30
British Focus 
Birds, Beasts & Bugs

20:30
Fokus Québec 
Retour en arrière

20:30
A Wall is a Screen 
Treffpunkt Schauburg	

22:15
Nationaler 
Wettbewerb 3

22:15
Nationaler 
Wettbewerb 2

22:45
Internationaler 
Wettbewerb 6
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ein Kurzfilmprogramm dauert im Durchschnitt ca. 80-90 min 
in vielen Programmen sind die Filmemacher anwesend 
alle Internationalen Wettbewerbe werden englisch & deutsch untertitelt 
Einlass: 20 min vor Vorstellungsbeginn

Internationaler
Wettbewerb

Nationaler
Wettbewerb Sonderprogramm Rahmenprogramm
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17:00
Retro
Weibsbilder

19:30
Dok
Steal the Real

22:00
KlangMusikPreis
Öffentliches Jury-Screening

14:00
Nationaler 
Wettbewerb 2

14:00
Nationaler 
Wettbewerb 4

16:30
Nationaler 
Wettbewerb 3

19:30
Nationaler 
Wettbewerb 1

22:30
jugend_frei

12:00
Internationaler
Wettbewerb 3

12:00
Internationaler
Wettbewerb 2

11:00
Kids 1
Verkehrte Welt

13:00
Fotofilm 3
Auf einen Blick

16:00
Kids 2 Super-
helden Welten

16:00
Kids 1
Verkehrte Welt

18:00
Fotofilm 2
Material

17:30
Retro
Weibsbilder

20:30
Fokus Quebec
Retour en arrière

20:30
Panorama 1

18:00
Panorama 1

20:00
Panorama 2

20:00
Verleihung der
Goldenen Reiter

ab 22:00
Festival Party

22:30
Collage!
Teil 2

00:30
Experimente
Gefühlsdoppelpass

14:30
Internationaler
Wettbewerb 5

14:30
Internationaler
Wettbewerb 6

17:00
Internationaler
Wettbewerb 6

17:00
Internationaler
Wettbewerb 1

20:00
Internationaler
Wettbewerb 2

20:00
Internationaler
Wettbewerb 4

23:00
Internationaler
Wettbewerb 5

16:30
Nationaler 
Wettbewerb 4

19:00
Nationaler 
Wettbewerb 3

22:00
Jan Švankmajer  
Surviving Life

23:00
British Focus
Birds, Beasts & Bugs

11:00
Kids 2 Super-
helden Welten

10:00
Podiumsdiskussion
My Life with Animation

15:30
Fotofilm 1
Album

16:30
Atelier
Kino Gieno

15:00
Kids 1
Verkehrte Welt

14:30
Regionaler Fokus 3 
Unicato

14:00
Preisträger 1

16:30
Preisträger 2

19:00
Preisträger 1

22:00
Preisträger 2

17:30
British Focus 
Birds, Beasts & Bugs

20:00
jugend_frei

17:00
Regionaler Fokus 1
Neues aus Sachsen

19:30
Regionaler Fokus 2
 Im Innern des Films

17:30
Vision
One Shot

20:30
Retro
Weibsbilder

19:00
Regionaler Fokus 2
Im Innern des Films

21:30
 Regionaler Fokus 3
Unicato

15:00 Technische Sammlungen
DIAF - Ausstellungseröffnung 
Jan Švankmajer

20:00
Festival-Clubabend

20:00 Galerie Raskolnikow
Ausstellungseröffnung
Sample City

18:00
Panorama 2

20:00
Vision
One Shot

23:00
Incidents érotiques

21:30
Gastspiel
Short Matters! 3

20:30
Gastspiel
Short Matters! 1

17:30
Gastspiel
Short Matters! 2
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Lasses lodd i livet  And the Number is ...
Robin Jensen, Norwegen, 2010, 8 min, Spielfilm

Lasses Leben ist wirklich bedauernswert trist, bis er eines Tages einen sehr 
speziellen Anruf erhält. Von einem sehr speziellen Anrufer.

As tave zinau  I Know You
Dovile Sarutyte, Litauen, 2009, 30 min, Spielfilm

Julia wird alles zu klein: ihr Raum, ihr Stadtteil, sie selbst. Sie verliebt sich 
und wird enttäuscht, doch das öffnet ihr die Augen. 

Kielitiettyni  The Tongueling
Elli Vuorinen, Finnland, 2010,4 min, Animation

Ein hölzernes Klopfen hallt durch eine eisige Landschaft, wo ein einsamer 
Mann nach dem passenden Gegenstück für seine Zunge sucht. 

Schlaf  Sleep
Claudius Gentinetta/ Frank Braun, Schweiz, 2010, 4 min, Animation

Mit Volldampf auf Kurs zur endgültigen Nachtruhe. Ein Wiegenlied für 
einen Untergang in aller Stille. 

Leave not a Cloud Behind 
Pablo González, Frankreich, 2010, 7 min, Spielfilm

Christopher ist Komapatient. In seinen Träumen trifft er erfahrene Träu-
mer, die ihm beibringen, seine Träume zu kontrollieren.

Derevo Detstva  My Childhood Mystery Tree
Natalia Mirzoyan, Russland, 2009, 10 min, Animation

Als er sein Lieblingsspielzeug verliert, findet sich ein kleiner Junge in einer 
seltsamen und geheimnisvollen Welt wieder. 

Stanka se pribira vkashti  Stanka Goes Home
Maya Vitkova, Bulgarien, 2010, 15 min, Spielfilm

Stanka Atanasova ist alt und krank. Als sie vom Einkaufen heimkommt, 
stellt sie fest, dass der Aufzug wieder einmal nicht funktioniert.

Roxy 
Shirley Petchprapa, USA, 2010, 11 min, Spielfilm

Ein Mann macht eine Reise mit seinem Hund. Er hat ein sehr 
persönliches Ziel. 

Big Bang Big Boom
Blu, Italien, 2010, 9 min, Animation

Eine kurze unwissenschaftliche Geschichte über die Evolution und ihre 
möglichen Konsequenzen.

Log Jam: Beaver
Alexey Alekseev, Ungarn, 2009, 1 min, Animation 

Wie kann denn ein Biber eine Bandprobe stören...?

Log Jam: Duck
Alexey Alekseev, Ungarn, 2009, 1 min, Animation

Wölfe sind gefährlich für Enten - oder war es umgekehrt...?

Voyage au champ de tournesols  Journey to the Sunflowers Field
Alexandre Siqueira, Frankreich, 2010, 4 min, Animation

Eigentlich wollte der fünfjährige Nicolas nur seinen verhedderten Drachen 
aus dem Baum holen. Doch irgendwas ist dann passiert.

God View
Billy Lumby, Großbritannien, 2009, 7 min, Spielfilm

Aus ungewöhnlicher Perspektive folgen wir Philip durch sein Viertel in 
Ostlondon. Er ist extrem angespannt.

Je pourrais être votre grand-mère  I Could Be your Grandmother
Bernard Tanguy, Frankreich, 2010, 19 min, Spielfilm

Ein Wirtschaftsanwalt stellt fest, dass die obdachlose Frau vor seiner 
Haustür aussieht wie seine Großmutter. Er malt ihr ein Schild.

Spin
Max Hattler, Großbritannien, 2010, 3 min, Animation

Spielzeugsoldaten  im Synchronkrieg: Sie marschieren und bewegen sich 
in Harmonie, wirbeln, rotieren und explodieren.

Rita
Antonio Piazza/ Fabio Grassadonia, Italien, 2009, 19 min, Spielfilm

Rita ist seit ihrer Geburt blind. Als plötzlich ein Junge in ihre Wohnung 
einbricht, entsteht zum ersten Mal ein Moment von Freiheit.

Log Jam: Eagle
Alexey Alekseev, Ungarn, 2009, 1 min, Animation

Hase, Bär und Wolf machen Musik - der Jäger ist nicht der einzige, der die 
ambitionierte Kapelle stört...

Love at First Sight
Michael Davies, Großbritannien, 2010, 12 min, Spielfilm

Als Arthur Ruth zum ersten Mal sieht, weiß er genau, dass sie die Richtige ist.

I Love Luci
Colin Kennedy, Großbritannien, 2009, 12 min, Spielfilm

Eine Komödie über verlorene Zähne, unerwiderte Liebe und einen Hund.

Smolik  
Cristiano Mourato, Portugal, 2009, 8 min, Animation

Zwei Figuren in Konfrontation. Das Zusammenkommen und die Abstrakti-
on der Gefühle gleichen einer Performance oder einem Tanz.  

Internationaler Wettbewerb

Internationaler Wettbewerb

Internationaler Wettbewerb

01 

02 

03 

 DI, 21 .30 Uhr & Do, 15.00 Uhr & SA , 17.00 Uhr , SCHAUBURG/ Leone

 Mi, 17.30 Uhr & fr , 20.00 Uhr & sa , 12.00 Uhr , SCHAUBURG/ Leone

 Mi, 20.00 Uhr & Do, 17.30 Uhr & Fr , 12.00 Uhr , SCHAUBURG/ Leone
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Norit Krupi  To Swallow a Toad
Jurgis Krasons, Lettland, 2010, 10 min, Animation

Das Zusammenleben der runden Intellektuellen und der quadratischen 
Realisten wird gestört. Kröten spielen dabei eine entscheidende Rolle.

Viikko Ennen Vappua  Over the Fence
Hamy Ramezan, Finnland, 2009, 29 min, Spielfilm

Tomi und Aino sind Geschwister und große Fußballer. Doch plötzlich ent-
deckt Aino andere Interessen, was Tomi verwirrt und aufregt. 

Balatar Az Abrhaye Khakestary  Above The Gray Clouds
Sare Shafipour, Iran, 2010, 7 min, Animation

Eines Nachts entscheidet sich eine Frau, den seltsamen Geräuschen in 
ihrem Zimmer zu folgen.

Les Journaux de Lipsett  Lipsett Diaries
Théodore Ushev, Kanada, 2010, 14 min, Animation

Erinnerung an das Leben des Filmemachers Arthur Lipsett, ein Hauptak-
teur des 1960er Experimentalfilmkinos.

Belle salope  Beautiful Bitch
Philippe Roger, Frankreich, 2010, 8 min, Spielfilm

Als Cédric, ein junger Prostituierter, den Anruf seiner Mutter aus einer 
Entzugsklinik erhält, befindet er sich gerade bei einem Kunden.

Vahetus  Shift 
Anu  Aun, Estland, 2010, 15 min, Spielfilm

Eine offensichtlich wohlhabende Frau wird beim Ladendiebstahl erwischt, 
die Polizistin behandelt sie mit Geringschätzung. 

Videogioco - A loop experiment
Donato Sansone, Italien, 2009, 1 min, Animation

Eine Faust und ein abgeschnittener Kopf – eine groteske Geschichte und 
ziemlicher Nonsense.

The Cow Who Wanted to Be a Hamburger
Bill Plympton, USA, 2010, 5 min, Animation

Eine Geschichte über die Macht der Werbung, den Sinn des Lebens und 
nicht zuletzt über Mutterliebe. 

Diploma
Yaelle Kayam, Israel, 2009, 22 min, Spielfilm

Hebron. Samer begleitet seine ältere Schwester Ayat, um ihre Diplomur-
kunde von der palästinensischen Universität abzuholen. 

Log Jam: Winter
Alexey Alekseev, Ungarn, 2009, 1 min, Animation

Auch Schnee und Eis können die Outdoor-Probe der kleinen Kapelle nicht 
dauerhaft behindern!

Internationaler Wettbewerb04 
 Mi, 22.45 Uhr & Do, 12.30 Uhr & sa , 20.00 Uhr , SCHAUBURG/ Leone

Vovô
Luiz Lafayette Stockler, Großbritannien, 2010, 2 min, Animation

Er hatte eine Glatze mit ein paar Leberflecken drauf. Eine bemerkenswerte 
Erinnerung an eine wichtige Person. 

Pixels
Patrick Jean, Frankreich, 2010, 2 min, Animation

Eine Invasion in New York City von 8-bit-Kreaturen!

That Thing You Drew
Kerri Davenport-Burton, Großbritannien, 2010, 7 min, Spielfilm

Wenn um sie herum die Fetzen fliegen, dreht ein Mädchen ihr Hörgerät 
leiser. Aber ab und an verpasst sie mal was Wichtiges.

Muzica in sange  Music in the Blood
Alexandru Mavrodineanu, Rumänien/ Frankreich, 2010, 16 min, Spielfilm

Petre glaubt fest an das Talent seines Sohnes. Doch das Geschäft mit dem 
Zigeunerpop ist nicht so einfach.

Internationaler Wettbewerb05 
 do, 20.00 Uhr & fr , 14.30 Uhr & sa , 23.00 Uhr , SCHAUBURG/ Leone

Nominieren Sie Ihren Favoriten 
in der Kategorie „Internationaler 
Wettbewerb“. Der meistgewählte 
Beitrag erhält den mit 3.000 Euro 
dotierten Publikumspreis der Säch-
sischen Zeitung.

Unter allen Teilnehmern verlost die 
Sächsische Zeitung eine Jahres-
karte und 10 x 2 Freikarten für das 
Filmtheater Schauburg Dresden. 
Stimmzettel gibt es im Kino oder 
unter: www.sz-online.de/fi lmfest.

Filme gucken, abstimmen, gewinnen.

Goldener Reiter des Publikums



Amsterdam
Philippe Etienne, Frankreich, 2009, 21 min, Spielfilm

Mitten im Winter in einem Weinberg im Südwesten Frankreichs. Bruno 
und Hakim sind völlig allein. Langsam entsteht eine Art Freundschaft.

Log Jam: Woodpecker
Alexey Alekseev, Ungarn, 2009, 1 min, Animation

Wer stört hier den eingespielten Rhythmus?

Yomayim shel geshem  Two Days of Rain
Dotan Goldwaser, Israel, 2010, 4 min, Animation

Ein Mann bekommt unerwarteten Besuch: Ein Spatz leistet ihm beim Tee 
Gesellschaft.

La Fille de l‘homme  Daughter of the Man
Manuel Schapira, Frankreich, 2010, 10 min, Spielfilm

Bei einem nächtlichen Spaziergang durch sein Viertel mit einem Baby 
wird ein Mann zum Objekt des Misstrauens.

La Formation des nuages  The Formation of Clouds
Marie-Hélène Turcotte, Kanada, 2010, 10 min, Animation

Der Film folgt einem jungen Mädchen und skizziert dabei den seltsamen 
Moment, in dem sie nicht mehr Kind ist, aber auch noch nicht erwachsen.

L‘Accordeur  The Piano Tuner
Olivier Treiner, Frankreich, 2010, 13 min, Spielfilm

Adrien arbeitet als Klavierstimmer. Er gibt vor blind zu sein und schaut 
sich bei seinen Kunden um.

Wettbewerbsprogramm

1312

Wettbewerbsprogramm

The Good Men of Leicester
Al Mackay/ Neale Craston, Großbritannien, 2010, 11 min, Spielfilm

Müde von der Suche nach Inspiration, verbringt Simon den Tag damit, 
seinem Großvater auf dem Markt auszuhelfen.

Logjam: Wind
Alexey Alekseev, Ungarn, 2009, 1 min, Animation

Bei starkem Wind ist eine Bandprobe unter freiem Himmel nicht so einfach.

The Six Dollar Fifty Man
Mark Albiston/ Louis Sutherland, Neuseeland, 2009, 15 min, Spielfilm

Der achtjährige Andy sieht sich gezwungen, seine fiktive Welt der Super-
helden zu verlassen, um mit Spielplatzschlägern fertig zu werden.

Internationaler Wettbewerb06 
 do, 22.45 Uhr & Fr , 17.00 Uhr & sa , 14.30 Uhr , SCHAUBURG/ Leone

De Eekhoorn en de Zwaluw  The Squirrel and the Swallow
Arjan Boeve, Niederlande, 2010, 6 min, Animation

Das Eichhörnchen freundet sich mit der Schwalbe an. Als die Schwalbe in 
Gefahr gerät, tut das Eichhörnchen alles, um sie zu retten. 

Sinna mann  Angry Man
Anita Killi, Norwegen, 2009, 20 min, Animation

„Eines Tages“, sagt sich Boj, „möchte ich wie Papa sein, mein großer, lieber 
Papa! Gut und sanft“. Doch dann taucht „der zornige Mann“ auf.

Nuit Blanche  A Sleepless Night
Samuel Tilman, Belgien, 2010, 20 min, Spielfilm

Eine Gruppe von Bergsteigern gerät in einen Sturm. Eine Rettungspat-
rouille von der Bergwacht geht auf die Suche.

Stuck in a Groove
Clemens Kogler, Österreich, 2010, 4 min, Animation

Der Film wurde in einer einmaligen, selbstentwickelten Technik produ-
ziert: Phonovideo. 

Electric Light Wonderland
Susanna Wallin, Großbritannien, 2010, 12 min, Spielfilm

Ein Vater und seine Söhne arbeiten hart, um mit Hilfe einer mobilen Disco 
eine unvergessliche Nacht zu ermöglichen.

Babioles
Matray, Frankreich, 2010, 4 min, Animation

Der kleine Hase macht sich mit seinem Freund, dem kleinen Indianer, auf 
den Weg in die Großstadt.

Connect
Samuel Abrahams, Großbritannien, 2010, 5 min, Spielfilm

Eigentlich hatte sie die Stadt und die Leute satt. Doch plötzlich ändert 
sich der Blick einer jungen Frau auf die Welt – als sie eine überraschende 
Begegnung mit einem Fremden im Bus hat. 

Yuri Lennon‘s landing on Alpha 46  
Anthony Vouardoux, Deutschland/ Schweiz, 2009, 13 min, Spielfilm

Nach der Landung auf einem Jupiter-Mond ist der Kosmonaut Yuri Lennon 
mit einem außergewöhnlichen Paradoxon konfrontiert.

Betten-Seifert ist tot  
Thomas Krauslach, Deutschland, 2010, 14 min, Spielfilm

Wolfgang pflegt seine Frau. Als sich ihr Zustand verschlechtert, steht er 
zwischen der Pflicht und der Freiheit seines Lebensabends.

Der Kleine und das Biest 
Uwe Heidschötter/ Johannes Weiland, Deutschland, 2009, 7 min, Animation

Wenn deine Mutter sich in ein Biest verwandelt hat, ist vieles anders...

My Neighbour
Nira Bozkurt, Deutschland, 2010, 20 min, Spielfilm

In der Abgeschiedenheit seiner Wohnung trainiert ein Mann, Ende 30, 
unerbittlich Körper, Geist und Seele - bis sein Tag endet.

nationaler Wettbewerb

 di, 22.00 Uhr & Do, 17.00 Uhr & sa , 19.30 Uhr , SCHAUBURG/ L ang
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lebenDKontrolle 
Florian Schewe, Deutschland, 2010, 29 min, Spielfi lm

Für den Gefangenen Mark ist ein Treffen mit seiner Freundin der einzige 
Lichtblick. Doch sein Zellengenosse hat bereits andere Pläne.

wanDernD Haus Voll VoGelwasser 
Veronika Samartseva, Deutschland, 2011, 9 min, Animation

Über das Abtauchen in die innere Welt und einen eigenartigen Gast.

Du bIst‘s
Teresa Hoerl, Deutschland, 2009, 11 min, Spielfi lm

Ein Mann läuft in der Hitze des Hochsommers durch einen Stadtpark. 
Suchend blickt er sich um, ruft immer wieder einen Namen.

12 JaHre
Daniel Nocke, Deutschland, 2010, 3 min, Animation

Zwölf Jahre lang hat sie Anfeindungen und Spott ignoriert und sich zu 
ihrer Beziehung bekannt. Doch das war vielleicht ein Fehler. 

Josette unD IHr PaPa
Izabela Plucinska, Deutschland, 2010, 8 min, Animation

Josette klopft wie jeden Morgen an die Schlafzimmertür ihrer Eltern. Doch 
Papa hat schlechte Laune und Bauchweh.

zwIsCHen HImmel unD erDe
York-Fabian Raabe, Deutschland, 2010, 14 min, Spielfi lm

Geboren in einem Township erleben die Brüder Koroballa und Tiemogo 
sowohl Schönheit als auch Brutalität des afrikanischen Lebens.

VIKI FICKI
Natalie Spinell, Deuschland, 2010, 18 min, Spielfi lm

Das extrovertierte Auftreten ihrer Mutter bringt Viki in der Schule gewalti-
gen Spott ein. 

a lost anD FounD box oF Human sensatIon
Martin Wallner/ Stefan Leuchtenberg, Deutschland, 2010, 14 min, Animation

Als sein Vater unerwartet stirbt, begibt sich ein junger Mann auf eine lange 
und emotionale Reise durch Raum und Zeit.

raDIostar
Youdid Kahveci, Deutschland, 2011, 25 min, Spielfi lm

Schwarzer Mann und weiße Frau liegen im Bett, doch plötzlich läuft alles 
schief. Wo beginnt Rassismus? Wer liebt hier wen?

How to raIse tHe moon
Anja Struck, Deutschland, 2011, 8 min, Animation

In einem Raum der verdichteten Zeit verstricken sich Schlaf und Tod in 
einem Wettstreit um eine schlafende Frau. 

natIonaler wettbewerb03 
 mI, 22.15 uHr & Fr , 19.00 uHr & sa , 16.30 uHr , sCHauburG/ l anG

loom
Ilijah Brunck/ Jan Bitzer/ Csada Letay, Deuschland, 2010, 5 min, Animation

Eine Motte landet im Netz einer Spinne, ihre Panik leitet das Ende ein. Eine 
turbulente Reise ins Innere des Opfers beginnt.

wüstlanD
Felix Harmuth, Deutschland, 2011, 14 min, Spielfi lm

Ein fi lmischer Blues. Überhöht zwar, aber doch immer auf realem Grund 
einer Landschaft.

KHalID
Daniel Gräbner, Deutschland/ Marokk0, 2010, 14 min, Spielfi lm

Im Trubel der engen Gassen von Marrakesch muss der kleine Khalid seinen 
Mann stehen. Es ist sein erster Arbeitstag als Eierlieferant. 

rabenJunGe
Andrea Deppert, Deutschland, 2011, 9 min, Animation

Unter den Dorfkindern herrscht das Gesetz des Stärkeren. Eines Tages 
erscheint ein Mädchen und zieht alle in ihren Bann.

unDerGrounD oDYsseY
Christos Dassios/ Robert Nacken/ uli Grohs, Deutschland, 2010, 6 min, Spielfi lm

Zwei Ganoven gehen durch die Tiefgarage zu ihrem Wagen. Der Weg ist 
lang. Gelegenheit für eine kleine Geschichte. 

uwe + uwe
Lena Liberta, Deutschland, 2009, 11 min, Spielfi lm

Ein Trucker begegnet einer Flüchtlingsfamilie.

natIonaler wettbewerb02 
 mI, 19.30 uHr & Do, 22.15 uHr & Fr , 14.00 uHr , sCHauburG/ l anG

- Anzeige-



Der Imagefilm  
Konrad Bohley, Deutschland, 2009, 27 min, Spielfilm

Frido Gerschtl erzählt von seinem ehemaligen Chef und dessen nie enden 
wollender Suche nach seinem authentischen Selbst.

Hinterhof
Ana-Felicia Scutelnicu, Deutschland, 2010, 15 min, Spielfilm

Drei russische Immigranten in Berlin: Clarissa lenkt sich durch die Nähe zu 
einem benachbarten Pärchen von ihrer Einsamkeit ab. 

Frames 
Martin Thoburn, Deutschland/ Estland, 2010, 4 min, Animation

Ein Mann wird an unbekannte Orte geschleudert. Die neue Umgebung 
zwingt ihn zur Veränderung seiner Identität.

Kinderspiel
Lars Kornhoff, Deutschland, 2010, 17 min, Spielfilm

Leon kauert im Gebüsch einer Villengegend. Im richtigen Moment gelingt 
es ihm, in eines der Häuser einzubrechen. 

Der Besuch
Conrad Tambour, Deutschland, 2010, 8 min, Animation

Mitten in der Nacht bereitet eine alte Dame ein Abendessen für ihre lange 
vergessenen Freunde aus Linz.

ZOE
Stefan Lengauer, Deutschland, 2009, 9 min, Spielfilm

Zoe zieht planlos und scheinbar unbekümmert durch die Nächte und 
Clubs Berlins.

nationaler Wettbewerb04 
 do, 19.30 Uhr & fr , 16.30 Uhr & sa , 14.00 Uhr , SCHAUBURG/ L ang
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Panorama 1 & 2 

Birds, Beasts & Bugs British Focus

Steal the Real Dok

Surviving Life Jan Švankmajer 

Weibsbilder Retro

One Shot Vision

Panor ama 1  di, 20.00 Uhr & sa , 18.00 Uhr & so, 20.30 Uhr , Thal ia
Panor ama 2  Mi, 18.00 Uhr & fr , 18.00 Uhr & sa , 20.00 Uhr , thal ia

 Mi, 20.30 Uhr & do, 17.30 Uhr, pk ost  fr , 23.00 Uhr, leone  so, 17.30 Uhr, l ang

 Mi, 17.30 Uhr , pk ost  Do, 19.00 Uhr & FR , 19.30 Uhr , tarkowski 

 Fr , 22.00 Uhr , SCHAUBURG/ L ang

 Mi, 19.00 Uhr & FR , 17.00 Uhr, Tarkowski   sa, 20.30 Uhr & so, 17.30 Uhr, PK ost

 do, 17.30 Uhr & fr , 20.00 Uhr , thal ia  sa , 17.30 Uhr , pk ost

Manchmal hat man vom Rand aus den besseren Blick. Vor allem, wenn es 
der Rand des Tellers ist, über den man hinausschauen kann auf das, was 
alles möglich ist. In zwei Programmen präsentieren wir filmische Mutpro-
ben, Grenzgänger und freie Radikale. OF mit engl. UT

Wir mögen vielleicht in einem menschlichen Zoo leben, aber Tiere bewoh-
nen ein vollkommen anderes Universum. In zehn Animationsfilmen aus 
Großbritannien sehen wir störrische Ziegen, fitnessbesessene Walrösser 
und gefiederte Computerfreaks. Sie sind lustig, ungezogen und ausgestat-
tet mit den schlechtesten menschlichen Eigenschaften.  OF englisch

Unser Dokumentarfilmprogramm ist in diesem Jahr bisher gut gehüteten 
Geheimnissen auf der Spur. Es gibt Kurioses und Unglaubliches zu be-
staunen. Große Erfindungen und Entdeckungen, neben stillen Helden des 
Alltags. Aber Vorsicht! Glauben Sie nicht alles, was sie sehen.  
OF deutsch & poln. mit engl. UT

Der unscheinbare Büroangestellte Eugene ist auf der verzweifelten Suche 
nach Träumen und verliert sich in einer absurden, ödipalen Situation, 
in der er sein eigener Sohn und Vater ist. Der tschechische Surrealist, 
Objektkünstler, Graphiker und Filmemacher Jan Švankmajer legt mit 
seinem neuen Langfilm eine „psychoanalytische Komödie“ mit dunklem 
Humor und kafkaesken Szenen zwischen Wirklichkeit und Traum vor. Jan 
Švankmajer wird persönlich anwesend sein. OF mit engl. UT

Präsentiert vom Deutschen Institut für Animationsfilm und dem Czech Film Center.

Die Gleichstellung der Frau wurde in der DDR von Beginn an großge-
schrieben, was das Selbstverständnis der Frauen maßgeblich beeinflusste. 
Sieben Kurzfilme gehen weiblichen Rollenbildern und Lebensentwürfen 
auf die Spur und zeichnen in liebevollen Portraits und Beobachtungen 
charmante, selbstbewusste und nachdenkliche Weibsbilder. Mit freundlicher 

Unterstützung der DEFA-Stiftung.  OF deutsch

Eine Kamera. Ein Schuss. Ein Film. Plansequenzen verzichten bewusst 
auf das stilistische Mittel des Schnitts und entwickeln dadurch eine 
faszinierende Dynamik. Stets aufwändig produziert, inszenieren die Filme 
dieses Programmes ihre Geschichten manchmal spektakulär, manchmal 
unaufgeregt und puristisch. Ein Muss für jeden Cineasten.  OF mit engl. UT

Kino Gieno Atelier

 di, 19.30 Uhr  SCHAUBURG/L ang & sa , 16.30 Uhr tarkowski/ L ang

„Kino“ ist eine weltweite, nichtkommerzielle Bewegung junger Filmema-
cher. Auf dem Filmfest stellt die Dresdner Gruppe Kino Gieno die kurzfilmi-
schen Ergebnisse ihres aktuellen Workshops vor.  OF deutsch
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Neues aus Sachsen Regionaler Fokus 1

Im Innern des Films Regionaler Fokus 2

Best of 10 Years Perspektiven für den Animationsfilm 1

unicato Regionaler Fokus 3:

 DO, 21.30 Uhr & so, 17.00 Uhr , SCHAUBURG/ tarkowski

 sa , 19.00 Uhr & so, 19.30 Uhr , SCHAUBURG/ tarkowski

 do, 19.00 Uhr ,  Kleines Haus

 sa , 21.30 Uhr & so, 14.30 Uhr , SCHAUBURG/ tarkowski

Was ein Vampir, ein Frisör und ein Maler gemeinsam haben? Die Liebe. 
Nur tritt sie zum Teil sehr ungewöhnlich zu Tage. Das facettenreiche 
Programm sächsischer Filmkunst zeigt, was unsere Filmemacher so alles 
bewegt. OF deutsch Präsentiert vom Filmverband Sachsen.  

Was zum Teufel ist denn mit der Tonspur passiert? Ironisch und mit leich-
ter Hand werden spielerisch aus filmischen Mitteln kleine Kunstwerke er-
schaffen, ohne dass Spaß bzw. Spannung auf der Strecke bleiben. Sachsen 
inside! OF deutsch  Präsentiert vom Filmverband Sachsen.  

Ein Filmprogramm der interaktiven Art: Junge Filmtalente stellen ihre 
preisgekrönten Animationsfilme persönlich vor. Die fünf Filme entstanden 
als Koproduktionen ehemaliger Teilnehmer des vom Filmfest Dresden ini-
tiierten Austauschforums „Perspektiven für den Animationsfilm“. Sprache: 
Englisch.  OF mit engl. UT/ ohne Dialoge

Seit fünf Jahren präsentiert das TV-Magazin UNICATO einmal im Monat 
Studentenfilme mitteldeutscher Hochschulen. Beim Filmfest zeigen wir 
einen Querschnitt aus den besten Beiträgen. Ein Projekt von Unicato, MDR 
Fernsehen und dem Bauhaus Film-Institut.

Open Stage Perspektiven für den Animationsfilm 2 

Incidents érotiques 

 do, 21.00 Uhr , Kleines Haus  Eintritt frei

 Fr , 23.00 Uhr , Thal ia

Im Anschluss an das Best-of-Programm machen wir die Bühne frei für 
fast 40 junge Trickfilmer aus ganz Europa. Sie stellen sich dem Urteil des 
Publikums und präsentieren ihre aktuellen Projekte. Sprache: Englisch.  
OF mit engl. UT/ ohne Dialoge

Sieben frankophone Kurzfilme werfen einen unverstellten Blick auf die all-
täglichen Zwischenfälle im Spannungsfeld von Liebe, Erotik und Sex. Poe-
tisch, unbeschwert und manchmal einfach nur komisch. OF frz. mit engl. UT

Mit Unterstützung des Institut français Dresden und des Restaurants „Petit Frank“.

Album Fotofilm 1

Material Fotofilm 2

Auf einen Blick_Filme von Paul und Menno de Nooijer Fotofilm 3

 Mi, 22.30 Uhr & fr , 15.30 Uhr , thal ia

 do, 20.00 Uhr & so, 18.00 Uhr , Thal ia

 do, 22.30 UhR & sa , 13.00 Uhr , Thal ia

Blättern – Betrachten – Erinnern: Das Fotoalbum eines Gestapomannes,  
35 Fotografien aus dem Leben einer Frau, 35 Jahre DDR,  600 Blicke auf 
Hiroshima, vor und nach der Atombombe, biografische Déjà-vus, ich sehe, 
was was du nicht siehst …  OF deutsch & poln. mit engl. UT

Mit freundlicher Unterstützung der Wüstenrot Stiftung.

Fotografie im Film betrachtet als Material: als Phasen-, Sofort- oder Stere-
obild, als Found-Footage, Sammlung oder Hauptdarsteller, als Zeitcontai-
ner, Fotografie und Stein, was haben sie gemeinsam?  OF mit engl. UT

Mit freundlicher Unterstützung der Wüstenrot Stiftung.

Foto als Objekt. Enthüllt, zerrissen, gegessen, animiert. Die Künstler als Perfor-
mer formulieren ihre „Ars Poetica“: „Transformation by holding time“. In einer 
Retrospektive präsentieren die beiden niederländischen Künstler Paul und 
Menno de Nooijer eine Auswahl aus ihrem filmischen Schaffen.  OF mit engl. UT

Mit freundlicher Unterstützung der Wüstenrot Stiftung.

Gefühlsdoppelpass Experimente

 di, 22.30 Uhr & sa , 00.30 Uhr , thal ia

Sagt er: Wenn der Hahn weint, wird der Himmel zum Meer. Sagt sie: Jungs 
haben eine Passion,  Wände hinaufzutanzen (und träumt von John Wayne 
auf einem Pony und einem ewig währenden Kuss in Zeitlupe). Gewagt, 
irritierend, traumartig… und mit Champagner auf den Leibern. 10 Experi-
mentalfilme.  OF mit engl. UT

Retour en arrière Fokus Québec

 Mi, 21.30 Uhr , tarkowski   do, 20.30 Uhr & so, 20.30 Uhr , pk ost

Bereits zum fünften Mal zeigt das Filmfest Dresden in Zusammenarbeit mit 
der SODEC aktuelle Produktionen aus der frankophonen Provinz Kanadas. In 
sechs ausgewählten Kurzfilmen wagen die Protagonisten einen Blick in die Ver-
gangenheit und erwecken Erinnerungen wieder zum Leben.  OF frz. mit engl. UT

jugend_frei
 sa, 22.30 Uhr & so, 20.00 Uhr , SCHAUBURG/ L ang  

Serienkiller, xenophobe Schweizer, Großmütter mit Hang zu Hakenkreuzen 
und ungewöhnliche Schwangerschaftsverhütungsmethoden. Sieben Kurz-
filme für alle, die eine gesunde Mischung aus Humor, Horror und Satire ver-
tragen können. Zugeschnitten auf ein junges Publikum ab 16.  OF mit engl. UT



A Wall is a Screen 
Ausgerüstet mit einem Beamer, einem Generator und einer Tonanlage 
unternimmt die Gruppe A Wall is a Screen zusammen mit dem Publikum 
einen 90minütigen Stadtspaziergang durch die Dresdner Neustadt und 
verwandelt Häuserfassaden in Kinoleinwände.

 Do, 14. April  20.30 Uhr  Treffpunk t: Schauburg   Teilnahme kostenlos 
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Sonderprogramm

Rahmenprogramm

Feierliche Eröffnung des 23. Filmfest Dresden 
Zusammen mit Filmemachern, Jurys und Partnern geben wir den offiziel-
len Startschuss für das diesjährige Festival und präsentieren ausgewählte 
Filmhighlights. (Ticket berechtigt zum freien Eintritt in den anschließenden Internatio-

nalen Wettbewerb  1 um 21.30Uhr)

Buchpräsentation: Im Schatten der DEFA 
DDR-Film = DEFA-Film: Mit dieser vorherrschenden Gleichsetzung 
räumen die Autoren Ralf Forster und Volker Petzold gründlich auf und 
zeigen beispielhaft Werbefilme und Infospots von privaten Filmstudios 
und Einzelfilmern.  

 Di, 12. April  19.00 Uhr  Schauburg/ Leone    Eintritt: 6 € (nur Abendkasse)

 Mi, 13. April  16.00 Uhr  Thal ia    Eintritt frei

Verkehrte Welt Kids 1

Superhelden-Welten Kids 2

 Mi, 14.00 Uhr & do, 11.00 Uhr & sa, 11.00 Uhr & so, 16.00 Uhr, thalia
 sa, 15.00 Uhr, pk ost

 Mi, 11 .00 Uhr & fr , 11 .00 Uhr& sa , 16.00 Uhr , thal ia

Wenn die Welt auf dem Kopf steht, dann muss man sie wieder zurecht-
rücken. Ob unsere Filmhelden dabei erfolgreich sind? Nur soviel: in der 
verkehrten Welt wird nicht mit Richtmaß sondern mit Augenmaß ent-
schieden. Sieben unterhaltsame Kurzfilme für Kinder zwischen 6 und 10.  
OF deutsch / ohne Dialoge

Andy muss mit Spielplatzschlägern fertig werden, Nassim will der beste 
Skateboarder der Welt werden, zwei irakische Waisenkinder machen sich auf 
die Suche nach Superman und Peter hat Pech mit den Mädchen. Ein spannen-
des Programm mit vier Filmen aus Neuseeland, Irak, den Niederlanden und 
Deutschland für Kinder zwischen 11 und 13.  OF mit deutscher Synchronisation

Sonderprogramm

Öffentliches Jury-Screening Klangmusikpreis

Short Matters! 1-3 Gastspiel

Collage! Teil 1

Collage! Teil 2

 fr , 22.00 Uhr , SCHAUBURG/ tarkowski

short mat ters! 1  Mi, 19.00 Uhr , kleines Haus   fr , 20.30 Uhr , pk ost
short mat ters! 2  Mi, 21 .30 Uhr , kleines Haus   fr , 17.30 Uhr , pk ost
short mat ters! 3  di, 20.00 Uhr , pk ost   fr , 21.30 Uhr , kleines Haus

 Mi, 20.00 Uhr , thal ia

 sa , 22.30 Uhr , Thal ia

Ein Tag vor der Preisverleihung wird es spannend. Die Jury des Europäi-
schen Zentrums der Künste Hellerau sichtet die für den KlangMusikPreis 
nominierten Wettbewerbsbeiträge, um den Film mit dem besten Sound-
design ausfindig zu machen.  OF mit engl. UT

Die Reihe „Short Matters!“ zeigt in drei abendfüllenden Programmen 
all jene Kurzfilme, die im letzten Jahr für den „European Film Academy 
Short Film“ nominiert wurden. Ein eindrucksvoller Querschnitt durch das 
europäische Filmschaffen.  OF mit engl. UT

Eine rasante Reise durch die Zeit quer durch die Möglichkeiten der Col-
lage: anarchisch, bissig, politisch, poetisch, persönlich oder schlichtweg 
witzig. Mal im ruhigen Bilderfluss, mal mit tänzerischem Schwung fügen 
die Animationskünstler die Realität neu zusammen. Präsentiert vom Deutschen 

Institut für Animationsfilm. OF mit engl. UT / ohne Dialoge 

Filme, Märchen, Comic-Helden, ästhetische Höhenfluge der 1920er und 
gesellschaftliche Mythen unserer Zeit re-told: aus den wagemutigsten 
Versatzstücken und den absurdesten Bildideen fügen sich filmische Kurz-
trips zusammen. OF mit engl. UT / ohne Dialoge 

Präsentiert vom Deutschen Institut für Animationsfilm.

Ob Internetradio oder Musiksammlung: Der 
Naim UnitiQute verbindet erstklassigen 
Klang mit digitalem Komfort. Alle Infos unter  
www.radiokoerner.de/naim

Klein, aber HiFi!

Könneritzstr. 13, 01067 Dresden, T. 0351-4951342

- Anzeige-



VerleIHunG Der GolDenen reIter 
Das Geheimnis um die Goldenen Reiter wird gelüftet. Die Jurys des 23. 
Filmfest Dresden verkünden ihr Votum und küren aus 76 nationalen und 
internationalen Wettbewerbsbeiträgen die besten Kurzfi lme 2011. Verge-
ben werden neun Goldene Reiter und Preisgelder in Höhe von 63.000 Euro. 

FestIVal PartY 
Im Anschluss an die Preisverleihung lassen wir zusammen mit dem 
PIRANHA BEAT KLUB die Pferde aus dem Stall und feiern in einer langen 
Nacht den kurzen Film.  Mit FRANK SENT US (Rom)/ Audio Visual Mash Up Live-

show, MOJO CLUB – THE ORIGINAL JAZZROCKERS (Hamburg/ Köln)/ Dancefl oor, 
PEPE LE MOKO (Dresden)/Breakbeat, Drum‘n‘Bass, Funk und HERR LEHMANN UND 
SEIN HUND (Dresden)/ Crossover. 

PoDIumsDIsKussIon: mY lIFe wItH anImatIon. artIstIC resumées 
Die Mitteldeutsche Medienförderung und die MEDIA Antenne Berlin-Bran-
denburg laden ein, um mit Filmemachern und Publikum über gegenwärtige 
und perspektivische Tendenzen im Animationsfi lmbereich zu diskutieren. 

ausstellunGseröFFnunG: „Jan ŠVanKmaJer - surVIVInG lIFe“
Vom 16.4. bis 10.7.2011 zeigt das Deutsche Institut für Animationsfi lm sur-
reale Collagen, die Jan Švankmajer aus den Arbeitsmaterialien zu seinem 
neuen Film Surviving Life  gefertigt hat. Vierzig Rahmen mit Flachfi guren 
und Hintergründen sowie zwei kurze Dokumentarfi lme entführen in das 
Universum des Films und erläutern dessen Entstehung. Jan Švankmajer 
wird persönlich anwesend sein.  

ausstellunGseröFFnunG: samPle CItY
Die Galerie Raskolnikow zeigt in Zusammenarbeit mit der AG Kurzfi lm drei 
Arbeiten der Künstler Gusztáv Hámos, Katja Pratschke und Janet Riedel, 
die das Verhältnis von Stillstand und Bewegung untersuchen und mit dem 
Stillbild im kinematografi schen Kontext experimentieren: »Hidden Cities« 
(Projektion, 2011), »Berlin Viewfi nder« (Installation, 1995) und »Fiasko« 
(Projektion, 2010).

FestIVal-ClubabenD
Am Freitagabend laden wir Filmemacher und Publikum ein, bei gepfl egter 
Musik das Tanzbein zu schwingen. 20 Uhr gibt MORITZ SCHLIEB den 
Startschuss, gefolgt von Indierock/ Alternative von DJ !MAUF (mit Festivalti-

cket des Tages 2 Euro) 

 sa , 16. aPrIl  20.00 uHr  KleInes Haus 1    Eintritt: 6 € (nur VVK)

 sa , 16. aPrIl  ab 22.00 uHr  KleInes Haus mIt te  Eintritt: 12 Euro

 Fr , 15. aPrIl  10.00 uHr  KleInes Haus mIt te    In engl. Sprache / Eintritt frei

 Fr, 15. aPrIl  15.00 uHr  DIaF (teCHnIsCHe sammlunGen DresDen)    Eintritt frei

 Fr, 15. aPrIl  20.00 uHr  GalerIe rasKolnIKow    Eintritt frei

 Fr, 15. aPrIl  ab 20.00 uHr  metronom    Eintritt: 4 Euro (nur Abendkasse)
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DanKsaGunGraHmenProGramm

Das FIlmFest DresDen DanKt allen Partnern unD FörDerern
Schirmherrin des Festivals

 Staatsministerin Prof. Sabine von Schorlemer
Hauptförderer: 

 Sächsisches Staatsministerium für 
 Wissenschaft und Kunst 

 Amt für Kultur und Denkmalschutz der 
 Landeshauptstadt Dresden
Förderer:

 MEDIA Programm der Europäischen Union
 Der Beauftragte der Bundesregierung für      

 Kultur und Medien
 Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 
 Mitteldeutsche Medienförderung
 Sächsische Aufbaubank
 DEFA-Stiftung 

Sponsor:
 TLG IMMOBILIEN GmbH

Hauptmedienpartner:
 Sächsische Zeitung

Medienpartner:
 Schnitt. Das Filmmagazin
 Sax. Das Dresdner Stadtmagazin
 Plakativ Media GmbH

Technikpartner:
 Cyberport

Shuttlepartner:
 Adrian Glöckner Automobile

Trailer:
 Volker Schlecht/ Drushba Pankow

sowIe
 Sächsische Landesanstalt für privaten Rundfunk und neue Medien   ARTE
 Kulturstiftung Dresden der Dresdner Bank  Mitteldeutscher Rundfunk
 Europäisches Zentrum der Künste Hellerau  Drewag- Stadtwerke Dresden GmbH
 Thalia – Cinema . Coffee and Cigarettes   Wüstenrot Stiftung  Drematrix 
 ultimaratiofi lm - fi lm- und medienproduktionen  Park Inn  Elb TV  DVB

unD allen anDeren unterstützern. 
Mitveranstalter & Programmpartner:

 Deutsches Institut für Animationsfi lm   Filmverband Sachsen
 Institut français Dresden  Schulkino Dresden  Piranha Beat Klub
 AG Kurzfi lm  Galerie Raskolnikow  fi loufi lm

Impressum/ Veranstalter:
Filminitiative Dresden e. V. , Alaunstraße 62 , 01099 Dresden 
info@fi lmfest-dresden.de, www.fi lmfest-dresden.de
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Wir lieben Automobile.de



sHorts anD bItes - DIe lanGe naCHt Des Kurzen FIlms

moJo Club (HamburG)
DanCeFloor Jazz 
Feat. tHe orIGInal JazzroCKers

FranK sent us (rom) 
auDIo VIsual masHu uP lIVesHow

PePe le moKo
breaKbeat | Drum & bass | FunK

Herr leHmann unD 
   seIn HunD (DresDen)

CrossInG oVer

PIRANHA             BEAT KLUB

16.04.2011 KleInes Haus mItte
22:00 uHr


